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B r e m e n

Herr Utermark, stellen KI-Anwendungen 
den Datenschutz vor neue Herausforderun-
gen?
Timo Utermark: Ja. KI-Anwendungen sind 
technisch komplex, und es ist oft nicht trans-
parent, wie Daten im Inneren verarbeitet 
werden. Das erschwert die Beurteilung und 
macht es schwierig, die Sicherheit vollstän-
dig zu garantieren.

Können Sie praktische Beispiele nennen?
Ein großes Problem ist die Umsetzung von 
Betroffenenrechten wie einer Berichtigung 
oder dem Recht auf Vergessen. Wenn eine 
KI mit bestimmten Daten trainiert wurde, ist 
es technisch sehr aufwendig, diese Daten 
nachträglich zu löschen oder zu berichtigen 
– unter Umständen muss das System neu 
trainiert werden.

Dazu gibt es einen aktuellen Rechtsfall: 
Google wurde kürzlich vom Landgericht 
München verpfl ichtet, für fehlerhafte Aus-
sagen bei KI-Suchergebnissen zu haften. Ein 
 Verlag aus Süddeutschland hatte geklagt, 
dem die KI-Übersicht fälschlicherweise an-
gebliche Betrugsmaschen vorgeworfen 
hatte. 
Genau. Das zeigt, wie wichtig es ist, dass Mit-
arbeitende nicht blind KI-Ergebnisse über-
nehmen, sondern sie kritisch prüfen. KI ist 
ein Werkzeug. Der Mensch ist nicht ersetz-
bar.

2024 hat das Europäische Parlament eine 
KI-Verordnung erlassen. Was regelt sie im 
Hinblick auf den Datenschutz?
Die KI-Verordnung beinhaltet den sogenann-
ten Erwägungsgrund 10, in dem gesagt wird, 
dass die geltende EU-Datenschutz-Grund-
verordnung DSGVO gewahrt bleibt. Das be-
deutet, die KI-Verordnung tritt neben die 

DSGVO, regelt aber nicht selbst den Daten-
schutz.

Wie können Nutzer erkennen, ob ein KI-Tool 
die Datenschutzregeln einhält?

Es gibt Forderungen nach Transparenzpfl ich-
ten auf europäischer Ebene, damit Nutzer 
wissen, ob KI eingesetzt wird. Für Unterneh-
men gilt: Wer personenbezogene Daten ver-
arbeitet, muss die gesetzlichen Anforderun-

gen erfüllen und Transparenz herstellen.

Was ist Ihr Eindruck: Gehen Betriebe, auch 
in Bremen, vor allem im Hinblick auf KI zu 
sorglos mit Kundendaten um?
Das lässt sich nicht pauschal sagen. Es gibt 
besonders kritische Bereiche wie etwa Inkas-
sobüros, wo ein Verstoß für den einzelnen 
Menschen sehr einschneidende Konsequen-
zen haben kann. Mit KI werden diese Berei-
che künftig noch sensibler. Das Gros der Bre-
mer Wirtschaft geht sehr verantwortungs-
voll mit Daten um. Wer heute schon bei der 
IT und beim Datenschutz gut aufgestellt ist, 
wird voraussichtlich auch mit der KI-Verord-
nung keine großen Probleme haben.

Welche klassischen Fehler treten denn im-
mer wieder auf?
Im Bereich KI-Verordnung sind nicht wir zu-
ständig, das übernimmt für den nicht öffent-
lichen Bereich die Bundesnetzagentur. Und 
viele Bereiche dieser Verordnung sind noch 
nicht so lange in Kraft, als dass man jetzt 
schon von einer Sanktionspraxis sprechen 
könnte. Es kommt darauf an, dass sich die 
Unternehmen jetzt so aufstellen, dass sie das 
gut bewältigen – ich bin guter Dinge, dass 
das klappt.

Besonders sensibel dürfte auch der Bereich 
Patientendaten sein.
Absolut. Hier muss besonders sorgfältig ge-
arbeitet werden. Bei Cloud-Lösungen sollte 
man etwa Strukturen nutzen, die sich im An-
wendungsbereich der DSGVO befi nden und 
die nicht unter den US-CLOUD-Act fallen, 
weil sonst die Vereinigten Staaten von Ame-
rika möglicherweise Zugriff auf die Daten 
haben, was datenschutzrechtlich problema-
tisch ist.

Wo müsste der Gesetzgeber Ihrer Ansicht 
nach nachschärfen, um auch in Zukunft den 
Datenschutz wie bisher gewährleisten zu 
können?
In der DSGVO gibt es ein Recht auf Verges-
sen. Doch in der Praxis ist es so: Wenn ich ein 
KI-System trainiert habe, bekomme ich die 

Daten, die zum Training benutzt worden 
sind, nicht mehr aus dem System heraus. Da-
für muss ich es komplett neu trainieren. In-
sofern ist der geltende Grundsatz, der in der 
DSGVO formuliert ist, sehr schwierig umzu-
setzen. Auf meine Initiative und die meines 
niedersächsischen Kollegen ist deswegen die 
Forderung der DSK, der Datenschutzkonfe-
renz der Länder und des Bundes, entstanden, 
dass der europäische Gesetzgeber hier Funk-
tionsäquivalente schaffen muss. Es nützt ja 
niemandem, wenn es Rechte gibt, die an der 
eingesetzten Technik scheitern.

Manche Jugendliche sprechen mit ChatGPT 
wie mit einem Freund und teilen persönli-
che Informationen sowie ihre Ängste und 
Nöte. Können sie diese Informationen spä-
ter einfach wieder löschen lassen?
Das hängt vom System ab, aber grundsätz-
lich gilt: Was einmal im Netz ist, lässt sich 
schwer zurückholen. KI ist kein Freund, son-
dern eine Maschine – das muss jedem klar 
sein.

Sehen Sie auch Chancen durch KI?
KI bietet viele Möglichkeiten, gerade wenn 
keine personenbezogenen Daten verarbeitet 
werden. Die Regulierung sollte den Blick für 
Chancen nicht verstellen.

Das Interview führte Steffen Peschges.

„Der Mensch ist nicht ersetzbar“
Bremens Datenschutzbeauftragter Timo Utermark über die Regulierung von KI-Technik

Timo Utermark, Bremens Landesbeauftragter für Datenschutz, sieht Handlungsbedarf für den 
Gesetzgeber. FOTO: CHRISTINA KUHAUPT

„Bremen Fast Forward“
Zum Bremer KI-Sommer steuert der WESER-
KURIER ein großes Festival bei. Bei „Bremen 
Fast Forward“ ist am 20. und 21. August in der 
Energieleitzentrale zu erleben, was mit KI 
heute schon möglich ist und in Zukunft sein 
wird. Bremer Unternehmen, Institutionen und 
Forscher, die KI-Champions der Stadt, zeigen, 
was für sie digitale Gegenwart ist und wie weit 
sie in die Zukunft denken. Die Veranstaltung 
möchte auch mit überregional bekannten 
Speakern Lust auf Zukunft machen, ohne Risi-
ken auszublenden. Mit dabei ist beispiels-
weise Technologie-Pionier Jürgen Schmidhu-
ber. Infos auf www.bremenfastforward.de.

Timo Utermark(49)
ist seit Ende 2024 Datenschutzbeauftragter 
des Landes Bremen. Zuvor war der promo-
vierte Volljurist Referatsleiter für Medienrecht 
und Medienpolitik in der Senatskanzlei sowie 
Richter am Amtsgericht Bremen.
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Granini 

Trinkgenuss   

versch. Sorten,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand   

Iglo

Schlemmerfilet 

Bordelaise Classic   

tiefgefroren,
je 380-g-Pckg.
(1 kg = 7.87)

   

Wiltmann

Salami   

versch. Sorten,
je 80-g-Pckg.
(1 kg = 18.63)

   

Deutschland:  
Kirschen⁶   

Kl. I,
je 100 g

   

Haribo

Pasta Basta 

Neon Twist   

je 160-g-Btl.
(1 kg = 4.31)    

Emmi Kaltbach

Der Cremig-Würzige   

Schweizer Schnittkäse,
56% Fett i.Tr.,
je 100 g

   

Adler

Schwarzwälder 

Schinken   

aus dem Kernstück,
je 100 g

   

Butcher’s Barbecue

Schweine-Grillfackeln   

mit Smoked Paprika 
Marinade, 
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 12.20)

   

Barilla

Pesto Rosso   

je 200-g-Glas
(1 kg = 9.95)    

Ritter Sport

Schokolade   

versch. Sorten,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 11.10)

   

Milka

Alpenmilch   

je 250-g-Tafel
(1 kg = 11.96)

   

Meggle 

Feine Butter   

je 250-g-Pckg.
(1 kg = 4.76)

   

Aktion

 2.69 

Aktion

 0.69 

Aktion

 0.59 

Aktion

 1.11 
Aktion

 1.99 

Deutschland:  
Wurzelsalat   

»Salattrio«
je St.

   

Aktion

 1.11 
Deutschland:  
Zucchini   

Kl. I,
je 1 kg

   

Aktion

 0.99 

Aktion

 1.49 

Aktion

 2.99 

Knaller

 1.69 

Aktion

 5.49 

Aktion

 1.49 

Aktion

 1.19 

Vilsa

Bio Mineralwasser¹   

versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.50)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 4.49 

   

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Knaller

 2.99 
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.


